
der einzelnen Klassen und Projektgruppen 
den Tag der offenen Tür vor, der auf Initi-
ative des Lehrerkollegiums entstand und 
durch die Unterstützung der Eltern und des 
Fördervereins durchgeführt werden konn-
te. Schüler der Hela ermöglichten den Be-
suchern bei Vorführungen in der Turnhalle 
oder beim Erkunden des Schulgeländes 
damit einen Einblick in die tägliche Arbeit 
an der Hela, die sich durch ein Zitat von 
Friedrich Schiller beschreiben lässt:  „Die 
Kunst ist eine Tochter der Freiheit“.

18. MÄRZ 2011
TAG DER OFFENEN TÜR
DIE HELA PRÄSENTIERT SICH

Beim Tag der offenen Tür an der Hela 
zeigte sich den Besuchern nicht nur 
die vielfältige Arbeit aus ganz unter-

schiedlichen Bereichen der Schule; die of-
fenen Türen ermöglichten den Besuchern  
vor allem den Blick auf das, was dahinter 
steht: Es reicht nicht, den Bildungsplan 
zu erfüllen, es braucht die Zusammenar-
beit von Eltern, Lehrern und Schülern, es 
braucht die Freude an der Arbeit und vor  
allem die Freiheit, immer wieder neue 
Ideen entwickeln und neue Wege be-
schreiten zu können.
Aus diesem Antrieb heraus entwickeln sich 
Projekte wie das neu eröffnete Glocken-
museum, an dem die Schüler zusammen 
mit den Technik- und Kunstkollegen in den 
Ferien arbeiteten, damit es zum Tag der 
offenen Tür fertig wurde. Die Entstehung 
einer Glocke wird im Museum anhand ver-
schiedener Modelle und mit Hilfe von kur-
zen Filmen veranschaulicht, Schüler kön-
nen ein Glockenspiel  betätigen oder den 
Klang einer 63 Jahre alten Stahlglocke aus 
unmittelbarer Nähe erleben.
Mit Begeisterung bereiteten die Schüler

Ein Beispiel aus der Vielzahl der Präsentationen: Schülerinnen und Schülern der Show-AG bei 
ihrem Auftritt in der Sporthalle.

Informationen auch für künftige Fünftkläss-
ler: Herr Jung im Gespräch mit Schülerinnen 
und ihren Müttern.


